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Zum Konzept

Wer ist Detektiv Pfiffig? 

Detektiv Pfiffig wohnt mit seinem Hund Fiffi im Städtchen Knobelhausen. Seit vielen Jahren passt er auf 
die Grund schüler und Lehrer der Neu-Schule auf, wenn er nicht gerade auf der Jagd nach Verbrechern ist. 
Detektiv Pfiffig hilft beim Lesen und Schreiben und löst mit Kindern und Lehrern viele kniffelige Fälle …

Diesen Einführungstext können Sie vorlesen und dabei auch das Bild vom Lehrer-Kollegium der Neu-Schule auf Seite 5 zeigen.

In diesem Pfiffig-Band sollen Ihre Schüler 14 spannende und lustige Kurzkrimis rund um Detektiv Pfiffig, seinen Hund 
Fiffi und die Kinder und Lehrer der Neu-Schule lösen. Zu weiteren 8 Kurzkrimis können Ihre Schüler kniffelige Aufgaben 
lösen sowie die Geschichten selbst weiterschreiben und gestalten. Bei allen 22 Kurzkrimis spielen das tägliche Schul-
leben und Erlebnisse in der Schule eine zentrale Rolle, z. B. Schulveranstaltungen, Ausflüge, Unterrichtsprojekte usw. 
Die Fälle sind außerdem analog zum Schuljahreskreislauf aufgebaut – angefangen mit den ersten Schulwochen nach 
den Sommerferien bis hin zu der Verabschiedungsfeier der Viertklässler am Ende des Schuljahres.

Fast alle Kurzkrimis bestehen aus einer Doppelseite:
Auf der linken Seite lesen die Kinder den Kurzkrimi und schauen sich die Bilder an. Die Kinder können die Kurzkrimis 
auch mit verteilten Rollen vorlesen oder vorspielen. Die Kinder üben so, genau und sinnerfassend zu lesen. Zuletzt 
lösen sie die Suchaufgabe, die mit der Lösung des Falles in Zusammenhang steht, da z. B. das Diebesgut oder Hinweise 
auf den Täter in den Bildern versteckt sind.

Auf der rechten Seite bearbeiten die Kinder weiterführende Fragen zum Kurzkrimi, schreiben ihre Antworten auf die 
Linien und lösen so jeden Fall. Zudem können Ihre Schüler aus drei kleinen Schreibaufgaben wählen und passende 
kurze Texte dazu schreiben. 
Zur weiteren Differenzierung gibt es auf der rechten Seite unten für schwächere Kinder Tipps zu den Fragen mit kleinen 
Hinweisen, wo sie im Text oder Bild die Lösung finden. Für pfiffige Detektivschüler gibt es zwei Lupen-Zusatzaufgaben, 
die zum Weiterdenken animieren. 

Neben dem normalen Deutschunterricht kann man die Fälle für eine spannende Krimi-Unterrichtsreihe, für Kurzkrimi-
Theaterstücke, in der Freiarbeit und dem Wochenplan oder als Hausaufgabe einsetzen, da sich die Aufgaben und das 
Seitenlayout kaum ändern und mithilfe der Lösungsseiten eine Selbstkontrolle möglich ist.

Praxistipps für den Einsatz der Arbeitsblätter im Unterricht: 
1. Man sollte jeden 2-seitigen Fall doppelseitig auf Vorder- und Rückseite eines DIN-A4-Blattes oder auf ein DIN-A3-Blatt 

vergrößert kopieren. Denn die Kinder müssen den Kurzkrimi der linken Seite vor sich haben, um die weiterführenden 
Aufgaben der rechten Seite lösen zu können.

2. Mithilfe der Lösungsseiten (Seite 51–61) können die Kinder ihre Ergebnisse selbstständig vergleichen und verbessern. 
Ist alles richtig, können die Kinder das „Häkchen“ in dem Feld „Fall gelöst!“ setzen. Es empfiehlt sich, alle Lösungs-
seiten zu kopieren, zu einem Selbstkontroll-Heft zusammenzuheften, die eingekreisten Beweise rot nachzuzeichnen  
und im Klassenraum für die Kinder auszulegen.

3. Zu Beginn der Detektiv-Arbeit erhalten alle Kinder einen Ausweis (Seite 61). Dort dürfen die Kinder eine Lupe anma-
len, wenn sie den jeweiligen Fall gelöst haben. Mit den spannenden Codes (Seite 50) können Ihre Schüler selbst zu 
kleinen Detektiven werden.

4. Nach dem Lösen aller Fälle erhält jedes Kind eine Urkunde (Seite 62), die es sammeln kann. Denn es gibt in allen 
Pfiffig-Bänden je eine Urkunde.

5. Mithilfe der Kurzkrimi-Blanko-Seite (Seite 48), der Detektiv-Wörterliste (Seite 49), den Spielfiguren (Seite 5), den 
Mini-Kulissen (Seite 63 und 64) und des Krimi-Rezeptes (Seite 50) können Ihre Schüler eigene Kurzkrimis malen, 
verfassen und spielen. Alle Schüler-Krimis können Sie zu einem Klassen-Krimibuch zusammenbinden.

 Auch als Aufsatz-Thema bietet sich ein „Pfiffig-Krimi“ an. 
6. Eigene und bekannte Pfiffig-Fälle (auch aus den anderen Pfiffig-Bänden) können die Kinder mithilfe der Spielfiguren 

(Seite 5) und den Mini-Kulissen (Seite 63 und 64) Eltern und anderen Klassen vorspielen.

Viel Spaß und Erfolg mit Detektiv Pfiffig wünscht Ihnen und Ihren Schülern
Bernd Wehren
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1. Schneide die Figuren an den gestrichelten Linien aus. 2. Knicke sie an den gepunkteten Linien.

3. Spiele bekannte und eigene Pfiffig-Fälle nach und vor.

Zur Verwendung als Spielfiguren bitte im Verhältnis zu den Kulissen ab S. 63 vergrößert kopieren.

Doris Dalli-Dalli
Direktorin

Zacharias Ziffer
Konrektor, Mathe

Karl Komma
Deutsch

Leo Lupe
Sachunterricht

Gitti Gitarre
Musik

Edgar Engel
Religion

Ecki Eckstoß
Sport

Maria Millimeter
Textilgestaltung

Pia Pinsel
Kunst

Moni Mut
Lehramtsanwärterin

Englisch

Tina Tippi
Sekretärin

Kurt Kehrblech
Hausmeister

Berta Brühe
Schulköchin

Detektiv Pfiffig Hansi Klein
Kommissar

Fiffi
Pfiffigs Hund

Flecko
Schulhund

Kater Kuno
von 

Kurt Kehrblech
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✂
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